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Rückblick 

DNA – Ein Klassenspiel von Dennis Kelly 
Am letzten Wochenende fand das Abschlussstück der 12. Klasse statt. Die Theaterregisseurin Sabine 

Riedl von der Kirchheimer Waldorfschule führte Regie. Das Ergebnis war ein extrem gut gespieltes, 

zutiefst berührendes Schauspiel, was umso mehr beeindruckte, da die Schüler nur 3 Wochen hatten, 

um das Stück auf die Beine zu stellen.  

Romy Greschner fasste das Stück folgendermaßen zusammen:  

„Eine Gruppe Jugendlicher gerät nach einem vermeintlichen Unglück in eine Situation, die ihr Leben 

grundlegend verändert. Aus Angst vor den Konsequenzen treffen sie folgenschwere Entscheidungen 

und verstricken sich immer tiefer in ein Netz aus Lügen, Schuld und Gruppenzwang. Das moderne 

Theaterstück von Dennis Kelly beschäftigt sich mit Themen wie Verantwortung, Freundschaft, 

Ausgrenzung und dem Einfluss einer Gruppe auf das Verhalten des Einzelnen. Mit viel Spannung, 

schwarzem Humor und überraschenden Wendungen wirft das Stück die Frage auf, wie Menschen 

handeln, wenn sie unter Druck geraten.“  

 
Aus Angst vertuschen die Jugendlichen ihr Verbrechen mit dem Ziel, ihre Zukunft zu retten. Und um 

die Lüge aufrecht zu erhalten, begehen sie es am Ende tatsächlich und erreichen das Gegenteil: Sie 

ruinieren ihr Leben, weil sie sich selbst dazu verdammen, mit der Schuld zu leben. 

Was wäre gewesen, wenn sie doch die Wahrheit gesagt hätten? 

Bis wohin wäre es möglich gewesen, den tragischen Verlauf zu ändern? 

Was, wenn einer den Mut aufgebracht hätte, zu sprechen? 

Was, wenn sie sich gewehrt hätten?  

Hätten sie sich überhaupt wehren können? 

Aber was, wenn mehrere den Mund aufgemacht hätten? 

?...?...? 



 

 

Was alle Charaktere gemeinsam 

haben: Den Konflikt zwischen dem 

Sich-anpassen-müssen (müssen 

sie?) um dazuzugehören einerseits 

- und der Wahrheit, die sie mit 

unerträglichen Gefühlen der 

Schuld, Angst und Scham 

verbindet andererseits. Je weiter 

sie sich von der Wahrheit und 

damit von sich selbst entfernen, 

desto katastrophaler wird die 

Verstrickung in Schuld und Lügen, 

desto stärker am Ende die 

Notwendigkeit, sich in alle 

möglichen Formen der Verdrängung vor sich selbst und der Realität zu flüchten.  

Nur einer, Brian, unternimmt den 

Versuch, sich zu wehren und wird 

deshalb bedroht, umgebracht zu 

werden. Sein Versuch, seinem 

Gewissen treu zu bleiben, scheitert, 

weil er damit alleine bleibt. Er 

„entkommt“ dem Unerträglichen in 

die Welt des Wahnsinns. Letzt-

endlich teilen aber alle Charaktere 

diese Bewusstseinsspaltung. Brians 

Rolle macht die Abspaltung der 

Wahrheit nur am klarsten sichtbar. Bei 

den anderen fällt es weniger auf, weil 

sie Formen der Abspaltung wählen, die gesellschaftlich noch als „normal“ akzeptiert sind, und die es 

ihnen noch erlauben, mehr oder weniger in der Gesellschaft zu funktionieren.  

 

Diese Diskrepanz zwischen innerer 

und im Außen gelebter Wahrheit 

kennt wohl jeder in der ein oder 

anderen Form. Als Zuschauer 

haben wir die inneren Konflikte der 

Charaktere schmerzhaft mitgefühlt.  

Wir haben auch gelacht – kein 

befreites Lachen – ein tragisches 

Lachen, bei dem man sich fast 

gefragt hat, ob man überhaupt 

lachen darf, denn auf tieferer Ebene 

war das, was uns zum Lachen 

gebracht hat, kein bisschen lustig: 

Der angehende Zahnarzt, der sich Sorgen um seine Zukunft macht – es wirkt so banal angesichts des 

schrecklichen Verbrechens; Der, der verrückt wird und uns irgendwie ein bisschen Erleichterung 



 

 

verschafft, dadurch , dass er für sich und uns Zuschauer die Realität für kurze Zeit verdrängt; Es liegt 

auch Komik in Lea, die verzweifelt versucht, ihre “tiefe“ – in Wahrheit aber nichtexistente - 

Verbindung zu Phil herzustellen, indem sie in ihrem großen Monolog den Part von Phil übernimmt, 

um ihrer Beziehung die Illusion von Gegenseitigkeit zu verleihen.  

Die Tragikomik hat die Beklemmung ein bisschen aufgelockert – aber geblieben ist sie doch – neben 

der ganzen Bewunderung für die herausragende schauspielerische Leistung der einzelnen Schüler. Es 

ist wirklich „krass“, was sie in so kurzer Zeit auf die Bühne gestellt haben!  

Nun ja und dann kann man sich fragen, warum die Schüler sich solch ein krasses Stück ausgesucht 

haben. Aber wir können auch fragen. Wozu? Die Charaktere im Stück können nichts ändern – sie 

haben feste Rollen, ihren 

festen Text. Es sind keine 

Menschen mit freiem 

Willen, es sind eben nur 

festgeschriebene Rollen.  

Auf Leas Frage an Phil: 

„Glaubst du, die Welt 

verändert sich, wenn wir 

etwas verändern?“ ist 

seine Antwort an sie 

„Nein“ – übrigens auch 

das einzige Wort, das sie 

von ihm zu hören 

bekommt.  

Was ist unsere Antwort 

darauf? Glauben wir 

daran, dass wir die Macht haben, etwas zu verändern? 

Wozu also so ein schwarzes Stück? 



 

 

Eine Antwort liegt in dem, was im Stück fehlt – geradezu im Gegenteil von dem, was das Stück zeigt. 

Was hätte es gebraucht? Was hätte die Dynamik unterbrechen können? 

Was wäre das zum Beispiel?  

Zuallererst die Bereitschaft – oder Fähigkeit, die eigene innere Stimme zu hören, also Ehrlichkeit sich 

selbst gegenüber. Sodann Respekt, Mut zur Wahrheit und sich das Recht zu nehmen, zu sich zu stehen 

und für sich einzutreten – es sich erlauben und es dann auch in Taten und Worten sichtbar werden 

lassen.  

Sich zur (inneren) Wahrheit, sich also zu sich selbst bekennen und dann die Verantwortung im Außen 

zu übernehmen, anstatt darauf zu warten, dass es ein anderer tut. Es selbst tun. Wir selbst. Und wenn 

das viele „Selbste“ tun, dann hat das die Kraft, solche Dynamiken zu unterbrechen. Dann wird die 

Flucht vor sich selbst und vor der Angst unterbrochen. 

Im Gegensatz zu den Charakteren im Stück sind wir als Zuschauer – als Menschen – nicht festgelegt, 

sondern frei. Aber das Bewusstsein dafür und die Freiheit müssen wir uns schon selber nehmen.  

Wozu also solch ein Stück? Dazu!  

Stephanie Magdalena Vöhringer 
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Veranstaltungen 
 

Schulrat 
Donnerstag, 16. Juli 2026, 20 Uhr 

Saalbau, Oberer Musiksaal 

 

Kindersachenbazar am 9./10. Oktober 2026 

Der nächste Winter kommt bestimmt; deshalb gibt es jetzt schon die Gelegenheit: 

1)     Herbst- und Winterbekleidung, Holzspielzeug, Bücher, Babyzubehör … zu kaufen und zu 

verkaufen: 

Saalbau, Großer Saal 

-        Warenannahme: Freitag,  9. Oktober 2026, 16:00–18:00 Uhr 

-        Verkauf:  Samstag,  10. Oktober 2026, 10:00–12:00 Uhr 

-        Warenrückgabe: Samstag,  10. Oktober 2026, 15:30–16:00 Uhr 

 2)     mitzuhelfen, durch aktive Mitarbeit die Schule finanziell zu unterstützen und sich dabei nett 

zu unterhalten, Einblicke ins Schulleben zu bekommen und und und … 

Hier werden Sie gebraucht: 

-        Freitag, 9. Oktober 2026         > Annahme und Sortieren:  16:00– ca. 19:30 Uhr 

-        Samstag, 10. Oktober 2026    > Kasse:      9:30–13:00 Uhr 

-        Samstag 10. Oktober 2026     > Saalaufsicht:    9:30 – 12:30 Uh                          

Bitte melden Sie sich hierfür gleich bei diane@keimel.de 

Verkäufernummern gibt es beim Kleiderbasar-Team unter kleiderbasar-rss@web.de 

Wer ein Plakat aufhängen möchte, kann sich im Schulbüro gerne ein Plakat (Din-A3 oder Din-A4) 

abholen.  

Aufgrund einiger Diebstähle dürfen nur leere Einkaufstaschen mit in den Saal genommen 

werden (Handtaschen etc. müssen im Auto bleiben) 

Gerne dürfen Sie Ihre nicht mehr benötigten, gut erhaltenen Dinge auch als Spende abgeben. Dann 

übernehmen HelferInnen das Auszeichnen und der gesamte Verkaufserlös dieser Spenden kommt 

der Schule zugute. 

Im Namen des Kleiderbasarteams: Wibke und Christoph Zayer 
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Redaktionskreis Mitteilungen 
 

Liebe Eltern, 

jedes Jahr im Herbst kommt das Mitteilungsheft unserer Schule raus, mit vielen spannenden Artikeln 

aus und über unsere Schule. 

Das Heft wird von der Schule bezahlt, trägt sich aber vor allem über Anzeigen.  

Mit der Möglichkeit eine Anzeige zu schalten, bietet das Mitteilungsheft eine Werbeplattform, die 

viele erreicht, da das Einzugsgebiet der Schule recht groß ist. So haben wir z.B. Schüler sowohl aus 

Nürtingen, Köngen, Metzingen, aber auch von der Alb. 

Die Preise bewegen sich zwischen €370 für eine ganze Seite in Farbe und €95 für eine kleine Anzeige. 

Die Anzeige kann entweder in Farbe oder in schwarz-weiß gedruckt werden. 

 

Haben Sie eine Firma und eventuell Interesse eine Anzeige zu schalten? 

Oder wissen Sie jemanden, für den dieses Angebot Interessant sein könnte? 

Hier besteht für Sie die Möglichkeit zu werben, mit der Garantie viele zu erreichen! 

 

Sollten Sie Interesse haben, schreiben Sie mich gerne an. 

Gerne erkläre ich Ihnen dann den genauen Ablauf und lasse Ihnen die entsprechenden 

Informationen/Unterlagen per Mail zukommen. 



 

 

Es wäre toll, wenn wir Sie für eine Anzeige gewinnen könnten.  

 

Für das Redaktionsteam: Elisangela Hinz 

e.hinz@waldorfschule-nuertingen.de 

 

 

Aus dem Beitragskreis 
 

Termine zu offenen Sprechstunde: 
Liebe Schulgemeinschaft, 

 

die Sommerferien stehen bevor und auch der Beitragskreis pausiert während der Ferien mit den 

Terminen und Sprechstunden zu den Schulgeldvereinbarungen. 

 

Nach den Sommerferien bieten wir wieder offene Sprechstunden an. 

 

Folgender Termin ist hierzu direkt nach den Sommerferien geplant:   

 am Mittwoch, 23. September 2026 um 19:00 Uhr bis 20:15 Uhr 

 

Weitere Termine für offene Sprechstunden wird es 1x monatlich geben, die wir dann rechtzeitig 

bekannt geben.  

 

Kommen kann jeder ohne Termin, allerdings muss mit Wartezeiten gerechnet werden. 

  

Spätestens um 20:15 Uhr beginnt das letzte Gespräch. Wer nicht rechtzeitig kommt, muss 

Verständnis haben, dass wir nicht überziehen können. 

  

Ganz wichtig für das Gespräch sind: der jüngste vorliegende Einkommenssteuerbescheid oder 

andere Unterlagen aus denen das Haushaltsnettoeinkommen hervorgeht. 

 

Für Fragen sind wir erreichbar unter beitragskreis@waldorfschule-nuertingen.de. 

 

Mit besten Grüßen vom Beitragskreis 

 

Martinimarkt 
 

Nachfolger für das Antiquariat gesucht 
Wir sorgen dafür, dass Lieblingsbücher weitergegeben und wiederentdeckt werden. Unser engagiertes 

Team kümmert sich um das "Antiquariat" beim Martinimarkt, vom Sammeln gebrauchter, gut 

erhaltener Bücher über das Sortieren bis zum Verkauf. Nun suchen wir eine neue verantwortliche 

Ansprechperson, auch über weitere Helfer freuen wir uns. Für die Einarbeitung ist gesorgt. Bitte 

melde dich unter buecher@waldorfschule-nuertingen.de  
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Aus dem Schulleben 
 

Abschlussprüfungen 2026 
Im Juli wurden an unserer Schule die letzten Prüfungen des Schuljahres 2025/2026 

abgeschlossen. Als Gesamtschule bietet die Waldorfschule alle staatlich anerkannten 

Abschlüsse an: Das Abitur, die Fachhochschulreife und den Realschulabschluss sowie einen 

formalisierten Hauptschulabschluss. Zum wiederholten Male arbeiteten die Waldorfschulen 

von Nürtingen und Kirchheim beim Abitur in bewährter Weise zusammen. Das bedeutete für 

beide Kollegien, aber auch für die Schüler und Schülerinnen, einen erhöhten organisatorischen 

und logistischen Aufwand. Diese Zusammenarbeit wird auch in Zukunft beibehalten werden. 

 

Die Reifeprüfung (Abitur) haben bestanden:  

SchülerInnen aus Kirchheim:  

Ibrahim Bennacer, Benjamin Boz, Jacob Einsele, Esteban Giron, Mathilda Hofmann, Felix King, 

Julia Kist, Samuel Schnabel, Hannah da Silva, Madita de Souza 

SchülerInnen aus Nürtingen:  

Emilia Bünner, Henriette von der Dellen, Cara-Marie Prütz, Onno Ruben 

 

Die Fachhochschulreifeprüfung (FHR) haben bestanden:  

Michael Bäuerle, Anouk Boehm, Katja Fischer, Malwa Frerichmann, Sophie Geiger, Romy 

Greschner, Davin Holder, Katharina Holder, Charlotte Kimmerle, Pauline Knobelsdorf, Anna 

Kraushaar, Gesa Lüdtke-Reißmann, Friedrich Maier, Angelina Scherwinsky, Janna Schmid, Nika 

Schnizler, Elina Spohn, Moritz Uhlig, Emil Vöhringer, Jonah Waldmüller 
 

Zu dieser Prüfung gehört immer ein schulischer und ein fachpraktischer Teil. Im schulischen Teil 

wurden die Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik schriftlich geprüft. Als mündliches 

Prüfungsfach wurde Biologie angeboten. In den Fächern Geschichte, Physik, Chemie und alternativ 

auch Französisch wurde die Jahresleistung ins FHR-Zeugnis übernommen. Im fachpraktischen Teil 

stand das Fach Gestalten und Holz auf dem Programm. Beim Gestalten hatten die SchülerInnen die 

Möglichkeit zu wählen zwischen plastischem (Bildhauerei) und bildhaftem Gestalten (Malen). Im 

Holzbereich fertigten die SchülerInnen verschiedene Möbelstücke. 

 

Die Realschulabschlussprüfung haben bestanden:  

Joshua Berckhemer, Aurélie Bulgrin, Anna-Maria Garn, Eva Hynek, Michaela Kunsmann, Nele 

Mayer 
 

Es wurden im schriftlichen Teil die Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch geprüft. Zusätzlich 

musste jede/r Schüler/in in der mündlichen Prüfung in Biologie, Geschichte und wahlweise Deutsch 

oder Mathematik geprüft werden. 

 

Wir gratulieren allen Schülerinnen und Schülern ganz herzlich zur bestandenen Prüfung! 

 

Französisches Sprachdiplom DELF A2 / B1 
Auch in diesem Schuljahr haben Schüler*innen der Klassenstufe 11 erfolgreich an der Prüfung zum 

Erwerb des international anerkannten französischen Sprachdiploms DELF A2 bzw. B1 scolaire 

intégré teilgenommen. 

Dieses Projekt wird vom Kultusministerium Baden-Württemberg in Kooperation mit der 

Französischen Botschaft in Berlin sowie dem Fortbildungszentrum France Éducation International 

(FEI) in Paris durchgeführt. 



 

 

Wir gratulieren herzlich und freuen uns mit den Absolvent*innen: 
 

Niveau A2 

Jule Balluff, Emilia Bisceglia, Martha Maier, Vincent Schneider 
 

Niveau B1 

Clara Bonnet, Luca Bregenzer, Charlotte Gutbrod, Vivien Holder, Rhea Keimel, Maria Kaiser, 

Annika Neugebauer, Jennifer Neugebauer, Anton Ruben, Marie Schubert, Frederike Tschersich 

 

Pädagogischer Tag am 16. November 2026 
Liebe Eltern der Rudolf Steiner Schule Nürtingen, 

am Montag, den 16. November 2026, wird sich das Kollegium zu einem Pädagogischen Tag 

zusammenfinden, um am Thema Medienpädagogik zu arbeiten. 

An diesem Tag findet kein Unterricht statt. 

Für das Kollegium: Petra Hamprecht-Krause 

 

Jubiläums-Chor-Projekt 
Der Elternchor wird bei der Schul-Jubiläumsfeier (am Freitag, den 16.10., um 19 Uhr) 2 Stücke 

aufführen. Wir freuen uns, wenn hierfür noch weitere SängerInnen zu uns stoßen! Die Stücke können 

zusätzlich in Eigenregie zu Hause mit Noten und Aufnahmen vorbereitet werden. Die Proben hierfür 

starten schon vor den Sommerferien. Wir treffen uns sonntags im Oberen Musiksaal (Saalbau) von 

19.00 bis 20.30 Uhr an folgenden Terminen: 26.7. (Kleiner Saal!), 20.09., 4.10., 11.10.2026 

(Bei Interesse Mail an dorrit.meincke@gmx.de) 

Dorrit Meincke 

 

Smarter Start e.V. 
Liebe Eltern, 

um das Thema der Medienvereinbarungen in der Unter- und Mittelstufe neu zu greifen und zu 

vereinfachen, wollen wir das Konzept von Smarter Start e.V. an unserer Schule einführen. Dabei sind 

wir nun auf Ihre Unterstützung und Partizipation angewiesen.  

Im Anhang dieses Donnerstagsbriefs finden Sie erste Informationen und einen Überblick was Smarter 

Start ist und was das für Sie als Eltern bedeutet. 

Nach den Sommerferien wird es weitere Informationen, sowie eine anonyme Umfrage für die 

Elternhäuser der Unter- und Mittelstufe geben, wobei geklärt wird, ob Sie grundsätzlich bei diesem 

Elternpakt mitmachen würden. 

Außerdem möchten wir Sie an dieser Stelle schon einmal sehr herzlich einladen am 30.09.2026 

um 20 Uhr zu unserem Gesamt-Elternabend für alle Eltern der Klassen 1-8 im Großen Saal zu 

kommen! 

Dort werden das Projekt und die Konzepte umfassend vorgestellt, außerdem wird es die Möglichkeit 

geben all Ihre Fragen zu klären und miteinander in Austausch zu kommen.  

Bitte merken Sie sich das Datum unbedingt vor – weiter Details folgen nach den Sommerferien. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Die Schulführung, der Schulrat, das Unter- und Mittelstufenkollegium und die Medienpädagogin 

Viola Hoffmann 
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Einladung zur Elternumfrage 2026 
Die Umfrage (siehe Anhang) ist ab sofort bis zum Beginn der Ferien am 30.7. geöffnet. 

Bitte für jedes Kind in der entsprechenden Stufe durchführen! 

Herzlichen Dank! 

Für den Schulrat, AK Elternumfrage: Anna Große-Kreul 

 

Markt 
 

Anja Kaufmann, Königsberger Str. 16, 72622 Nürtingen, Tel. 0157 54731119 

anja@lebenspfad-nt.de, www.lebenspfad-nt.de 

Als ehemalige Sonderpädagogin biete ich Nachhilfe (20€ / Stunde) 

Deutsch und Englisch bis Oberstufe 

Mathematik bis Klasse 8 

Gerne auch für Ihr Kind bei Lernschwierigkeiten (Dyskalkulie, LRS, ADHS). Zur 

zusätzlichen Unterstützung bei Konzentrationsproblemen und geringem Selbstvertrauen 

kann die Nachhilfe auf Wunsch mit intuitivem Bogenschießen begleitet werden. In den 

Ferien ist z.B. auch ein intensives Aufarbeiten von Lernstoff möglich. 

Ich freue mich über Ihre Kontaktaufnahme!  

Anja Kaufmann 

 

Ina Erichsen, Tel. 0176 32414640 

Stundenweise Betreuung gesucht 

Wir suchen eine zuverlässige und einfühlsame Betreuungsperson für unsere 24-jährige, 

schwer beeinträchtigte Tochter.  

Die Betreuung findet bei uns zu Hause statt – nachmittags, am Wochenende oder 

gelegentlich auch abends – für jeweils etwa 2 Stunden oder mehr, nach Absprache. 

Erfahrung in der Betreuung ist willkommen, aber nicht zwingend erforderlich. Wichtig sind 

Zuverlässigkeit, Geduld und ein herzlicher Umgang. 

Die Tätigkeit wird selbstverständlich vergütet. 

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Nachricht oder Ihren Anruf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine 

Donnerstag  16. Juli 2026  20 Uhr  Schulrat 

Donnerstag  23. Juli 2026  19 Uhr  Abschluss Kl. 7 

Montag   27. Juli 2026  19 Uhr  Abschluss Kl. 8 

Dienstag  28. Juli 2026  19:30 Uhr EA Kl. 1 

Sommerferien von Donnerstag, 30. Juli, bis Samstag, 12. September 2026 

Mittwoch  30. September 2026 20 Uhr  Gesamtelternabend Kl. 1 - 8 

* siehe Veranstaltungskalender 
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Aus der Kindertagesstätte 

 

Save the Date  
 

 
 

Tag der offenen Tür  

des Waldorf Naturkindergartens in Nürtingen Reudern 

Am Freitag, den 25.09.2026 öffnen wir die Türen! 

 

9:00 Uhr Feierliche Eröffnung 

Musikalischer Auftakt 

Festansprachen und Danksagung 

Kleine Präsentation: „Wer wir sind und was wir tun“ 

  

Verköstigung und Führungen in Gelände und Haus 

 

Von 11:00 – 14:00 Uhr Kinderspielstationen, Spiel und Spaß! 

Verköstigung und Darbietungen 

 

Musikalischer Ausklang des Festes 
 

Herzliche Einladung! 
 



 

 

Forum 
 

Liebe Schulgemeinschaft - uns erreichte ein Aufruf zur Hilfe der Freien Interkulturellen 

Waldorfschule Berlin - bitte teilen Sie diesen Aufruf weitläufig. 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

Donnerstagsvortrag 

Liebe Schulgemeinschaften, 

wir laden alle Mitglieder der Schulgemeinschaft – Eltern, Lehrkräfte, Mitarbeitende und Inte-

ressierte – herzlich zu unserem kommenden Donnerstagsvortrag ein. 

Donnerstag, 9. Juli, 20:00 Uhr (Dauer ca. 90 Minuten) 

Die Pädagogische Forschungsstelle (PäFo) stellt den pädagogischen Auftrag sowie die Unter-

richtsziele der Waldorfschulen vor. Der Lehrplan versteht Unterricht als entwicklungsorientierten 

Weg, der Kinder ganzheitlich in ihrer Lern- und Persönlichkeitsentwicklung begleitet. 

Dieser Abend bietet eine schöne Gelegenheit zum Kennenlernen, Vertiefen und gemeinsamen Aus-

tausch. 

Mit folgendem Link können sie daran Teil nehmen: 

https://teams.microsoft.com/meet/364415171236009?p=NVtXQqt80cyjQE0N9p 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und auf einen anregenden Abend mit der Pädagogischen 

Forschungsstelle. 

Mit herzlichen Grüßen 

Birke Bähr und Julia Daniel 

Team der Geschäftsführung 

 

Landesarbeitsgemeinschaft der Freien Waldorfschulen in Baden-Württemberg e.V. 

Libanonstr. 3 . 70184 Stuttgart 

Telefon: 0711 24 83 93 0 

info@waldorf-bw.de 
www.waldorf-bw.de 
www.bw-waldorf-lehren.de 

Neugierig auf unsere Termine?  

Besuchen Sie uns auf Instagram! 

 

GAMBIA 
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder Schulranzen für Waisenhäuser in Gambia. 

Wenn Sie also einen schönen Schulranzen haben, dürfen Sie ihn, gerne gefüllt mit Buntstiften, Blei-

stiften, Heften, Lineal, Spitzer, Geodreieck usw. füllen und bei mir in der Kernzeit abgeben. 

 

Herzlichen Dank! 

Dorothee Hauser und Antonie Bäuerle 

https://teams.microsoft.com/meet/364415171236009?p=NVtXQqt80cyjQE0N9p
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UKRAINE! 
Nach wie vor sammeln wir Sachspenden für die Ukraine! 

Für ein Alteiheim in Schoska, das ist unweit der russischen Grenze im Nordosten der Ukraine in der 

Oblast Sumy, sammeln wir dringend Einweg-Betteinlagen (60x90), sowie Hygieneartikel wie Seife, 

Duschgel, Rasierer.... 

In der Kernzeit gibt es selbstgemachte Kirschmarmelade von Linsenhofener Kirschen oder Johannis-

beergelee zum Preis von mindestens 3.- gerne mehr für das Altersheim in der Ukraine zu kaufen. 

Vielen Dank für eure Unterstützung❤ 

mit herzlichen Grüßen, 

Kateryna Ziniuk und Dorothee Hauser 

 
 

 

 
 

 



 

 

 
 

⚡ Abenteuerlustige und Adrenalinfans aufgepasst!  

Vom 03.-05. August gibt es noch freie Plätze im Parkour-Workshop bei uns an der Musik- und 

Jugendkunstschule Nürtingen. An insgesamt 3 Nachmittagen können Kids & Teens im Alter von 11-

14 Jahren in die Welt des Parkours eintauchen und viele neue Erfahrungen sammeln. Ob springen, 

klettern, balancieren oder Hindernisse überwinden – beim Parkour werden spielerisch neue 

Bewegungen kennengelernt und das Körpergefühl gestärkt. Action und Spaß stehen dabei auf jeden 

Fall im Vordergrund.  

📅 03.–05. August  

⏰ jeweils von 13 bis 15 Uhr 

📍 Ersbergschule | Jukulino  

💰20€ 

Keine Vorkenntnisse erforderlich – einfach anmelden und loslegen!  

Hier geht’s zur Online-Anmeldung!  

https://www.musikschule-nuertingen.de/onlineanmeldungjuks


 

 

15. Kunstcamp 
Die Musik- und Jugendkunstschule feiert dieses Jahr 35 Jahre Jugendkunstschule! Zu diesem Anlass 

findet das 15. Kunstcamp hier in Nürtingen statt. 

Thema: Kunst ist überALL!  

Zeitraum: 10. bis 14. August 2026 

Wer kann teilnehmen: Jugendliche zwischen 14 und 20 Jahren aus Baden-Württemberg 

Was Dich erwartet: Einzigartige Workshops, kreatives Arbeiten, Austausch mit anderen 

kunstinteressierten jungen Menschen, tolle Aktionen, jede Menge Spaß & Kunst  

Kosten: 99€ (inklusive Workshop, Materialien, Unterbringung und Verpflegung) 

Anmeldung bis 30. Juni! 

https://www.musikschule-nuertingen.de/kunstcamp 

 
 

 

 
Sommerferien-Kurse  

Bogenschießen für Kinder  
Zuerst lernst du spielend leicht die notwendige Technik und dein erster Pfeil fliegt. Dann kannst du 

ganz ausgiebig deine Technik verfeinern und genauer zielen lernen. Körperübungen für Ruhe und 

Konzentration gehören dazu, damit dein Pfeil auch ins Schwarze trifft. Mit verschiedenen Spielen 

kannst du Spaß und Herausforderungen erleben, kleine „Wettkämpfe“ runden den Kurs ab. Und 

natürlich platzt am Ende dein Luftballon durch deinen Pfeil.  

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Bögen und Pfeile werden von mir gestellt. Das 

Bogenschießen findet bei jedem Wetter draußen statt. Bitte auf entsprechende Kleidung achten.  

https://www.musikschule-nuertingen.de/kunstcamp


 

 

Ich freue mich auf Dich!  

Anja Kaufmann  

Kosten: 150,00 € (vor dem ersten Termin zu überweisen.)  

Ort: Königsberger Straße 16, 72622 Nürtingen  

Anmeldung: anja@lebenspfad-nt.de oder 0157 54731119  

Kurs 1: 31.08. – 02.09. jeweils von 9 - 12 Uhr  

Kurs 2: 07. – 09.09. jeweils von 9 - 12 Uhr 
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